
Rm Schumann-Dreyer bittet die Verwaltung, zu prüfen, ob der Bereich um das Mutter- Beethoven-

Haus auch als potentielle BUGA-Fläche in die Machbarkeitsstudie mit Aufnahme finden kann. 

61/Herr Hastenteufel erklärt, dass die Fläche bzw. der Zugang zu dieser Fläche durch eine 

Umzäunung nicht eingeschränkt werden könne. Aus diesem Grund mache es keinen Sinn, die Fläche 

im Bereich des Mutter Beethoven-Hauses als potentielle Fläche für die Erstellung der 

Machbarkeitsstudie mit anzumelden. 

Auf Bitte von Rm Schumann-Dreyer werden auch die Rheinwiesen im Bereich von Ehrenbreitstein 

sowie Flächen im Bereich des Biergartens der Coblenzer Brauerei und die Fläche des ehemaligen 

Waldschwimmbades als Potentialflächen mit angemeldet. 

Der Fachbereichsausschuss IV stimmt der Vorlage einstimmig ohne Stimmenthaltungen zu.  


